
zu deren Bemannung 156000 Matrosen gehören, und

eine große Zahl von Kaperschiffen, die einzelne Perso¬

nen ausrüsten. Zu Portsmouth, Plymouth,
Woolwich, Deptfort, Scheerneß, Chatam,
Nochester, Hüll und Berwick, sind die Schiffs-
werfte, Docken und Magazine. Höchst anziehend ist

die Thätigkeir, die in diesen Seeplätzen herrscht, und

bewundernswürdig der Reichthum von Materialien, der

hier aus allen Ländern der Erde zusammengehäuft ist,

um Großbritanniens ungeheure Seemacht in ihrer furcht¬

baren Größe zu erhalten. Nord-Amerika's, Norwegens

und Rußlands Wälder lieferten die Riesenbäume, aus

welchen die Kunst hier jene Flotten schafft, die auf allen
Meeren herrschen, und mit Bewunderung betrachtet man

diese stolzen Gebäude, die den Wogen und den Stür¬

men trotzen, und die Schätze aller Himmelsstriche in

Englands Häfen führen.
Nur ein solches Land konnte eine Handelsgesellschaft

hervorbriugen, die ein Reich von 40 bis 50 Millionen

Unterthanen besitzt und regiert, und Armeen in ihrem

Solde hat. Die ostindische Kompagnie ist nemlich seit
dem Jahre 1708 im alleinigen Besitz des Handels nach

Asien, und besondere nach Ostindien, wo sie mit einer

bewaffneten Macht von 250000 Mann ein Gebiet von

29000 Quadratmeilen sich unterworfen hat, aber bei ei¬

nem reinen Gewinn von jährlich 10 Millionen Pfund

Sterling dennoch durch die kostbaren Eroberungskriege,
die sie fast ohne Aufhören führte, so in Schulden gera,


